
 

Martin Jol ein echter Braker  

Aktuell liegen in Jason Gardner und 

Rickey Paulding – wie berichtet – 

gleich zwei Oldenburger 

Basketballer in der Gunst der Fans 

ganz vorne. Bei der Wahl der 

Startformationen zum Allstar-Day 

dürfen beide bis diesen Mittwoch 

hoffen, in Mannheim am 17. Januar 

starten zu können. Ebenfalls eine 

Chance auf eine Teilnahme hat 

Trainer Predrag Krunic, denn nach 

dem Spieltag am kommenden 

Wochenende wird jeweils der 

Trainer des bestplatzierten Clubs 

aus dem Norden und aus dem 

Süden als Allstar-Trainer nominiert. Die Oldenburger rangieren aktuell mit 

18:6 Punkten als Zweiter hinter Alba Berlin (18:4). 

 

 

 

Viel Applaus für ihr Demonstrationsspiel ernteten am vergangenen 

Wochenende in der Halbzeitpause der Bundesliga-Partie zwischen den EWE 

Baskets und den Giants Düsseldorf (84:73) die Zweitliga-Rollstuhl-

Basketballer der SG Oldenburg/Sünteltal. Die Mannschaft um den 

Oldenburger Trainer Harald Fürup sowie die beiden Nationalspielerinnen 

Maren Butterbrodt und Alke Behrens (frisch gebackene „Sportlerin des 

Jahres 2008“ in Friesland) war zuvor auch schon in der Halbzeitpause der 

NBBL-Partie zwischen den Junior Baskets und den Baskets Paderborn 

(73:70) aktiv. Das Team nutzte dabei die Gelegenheit, Werbung in eigener 

Sache zu betreiben und sich auf das schwere Heimspiel an diesem 

Sonnabend (15 Uhr, Feststraße) gegen den ungeschlagenen Tabellenführer 

Hamburger SV vorzubereiten. 

 

 

 

Der Kölner Bundesliga-Fußballer Roda Antar hat beim Oldenburger HSV-

Fanclub „Lappanrauten“ für lange Gesichter gesorgt. Durch sein brutales 

Foul verletzte er den Hamburger Alex Silva so schwer, dass dieser seinen für 

Montag geplanten Besuch bei den Anhängern absagen musste. Auch sein 

brasilianischer Landsmann Thiago Neves musste daraufhin an der Elbe 

bleiben, da der HSV-Dolmetscher bei Silvas ärztlicher Untersuchung im 

Krankenhaus übersetzen musste. Im Februar 2009 soll der Besuch 

nachgeholt werden. Als Ersatz begrüßte der Fanclub-Vorsitzende Uwe Pape 

den Team-Manager Marinus Bester. Gemeinsam mit den Fan-Vertretern 

Manfred Ertel und Johannes „Jojo“  

 

Liebnau, die sich bei der Mitgliederversammlung im Januar um einen Posten 

im Aufsichtsrat des Bundesliga-Dinos bewerben, standen sie den 100 

Oldenburgern Rede und Antwort. 

 

Nur 30 Kilometer weiter nördlich beim Fan-Club „Dolle Raute“ in Brake war 

HSV-Trainer Martin Jol zu Gast. Die Stadt kennt der Niederländer wie seine 

Westentasche, denn hier wohnte er mit seiner Familie mehrere Jahre. 

 

Die Raute im Herzen: Uwe Pape 

(vorne) begrüßte Marinus Bester 

(hinten, v.l.), Manfred Ertel und 

Johannes Liebnau.   
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